
AUFGEW8 - es geht um die B8! 

 

Ihre Meinung ist gefragt! 

Bis einschließlich 19.Mai 2006 haben Sie die Möglichkeit Ihren Einwand zur größten 

geplanten Straßenbaumaßnahme in der Geschichte  Königsteins beim Regierungspräsidium 

Darmstadt einzureichen. 

Wussten Sie, 

  

• dass die Planung der B8-neu bis heute mit Haushaltsmitteln der Städte Königstein und 

Kelkheim vorangetrieben wurde, weil die Straße in Berlin kein Planungsrecht hat? 

• dass Königstein bereits 500.000 € alleine für die Planung bezahlt hat und weiterhin Gelder 

dafür ausgeben möchte, die den Bürgern an anderen Stellen nicht mehr zur Verfügung 

stehen? 

• dass Königstein zu den ohnehin höchstverschuldeten Gemeinden Hessens gehört? 

• dass die B8-neu vierspurig bis Schneidhain verlaufen wird und anschließend dreispurig 

bis zum Naturfreundehaus? 

 

Wussten Sie, dass nach dem Bau der B8-neu 

 

• an der Wiesbadenerstrasse 7.661 KfZ, also 684 KFZ mehr als heute, fahren werden? 

• am Ölmühlweg 3.220 KFZ, also 798 KFZ mehr als heute, fahren werden? 

• der Königsteiner Kreisel nur um 17 % entlastet wird? 

• von den westlichen Stadtteilen aus, die Königsteiner Bürgerinnen und Bürger Ausblick 

auf die zwei geplanten Brücken haben werden und den damit verbundenen Lärm genießen 

dürfen? 

• bislang nicht verlärmte Stadtteile mit mehreren 1.000 KFZ neu verlärmt werden? 

• in Gutachten vergessen wurde, dass nach Öffnung des Ostens Königstein und Umgebung 

unter der Last des Ost-West und des West-Ost Verkehrs zu leiden haben (B455-A661)? 

• in der Klosterstraße 26% mehr Verkehr zu erwarten ist? 

• an der Kreuzung kurz vor Glashütten 30.202 KFZ erwartet werden, also 12.209 mehr als 

heute? 

• Alle bekannten und beliebten Wanderwege des Naherholungsgebietes massiv zerschnitten 

werden? 

WEITERE INFOS: www.bund.net/koenigstein-glashuetten 

 

Informieren Sie sich und bilden Sie sich eine Meinung! Letzte Chance:  

am 14.05.2006 ab 14.00 Uhr, am Naturfreundehaus!  

(B8-Billtalhöhe, Parkplätze). Ihre Anregungen zur Entlastung Königsteins vom 

Straßenverkehr und zum Bau der B8-neu können Sie bei diesem Treffen auch abgeben. 

Wir schicken sie dann fristwahrend an das Regierungspräsidium. 

EVENT:  

Parallel zur Informationsveranstaltung kreieren wir mit Ihrer Hilfe unsere eigene 

Landkarte vom Gebiet zwischen Zauberberg und Königsteiner Burg, Rote 

Mühle und Naturfreundehaus. Sie und Ihre Kinder können an diesem Tag vor 

Ort Ihren Lieblingswald mit einem Phantasienamen, der für Sie eine besondere 

Bedeutung hat, benennen. 

Übernehmen Sie auf diese Weise ideelle Patenschaften für ein Stück Wald oder Wiese 

auf der B8-Trasse! 

Tel: 0177-331-8315  oder 0172-68 71 529          V.i.S.d.P:  G. Terhorst, C. Weiand 


